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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

SG 1862 Anspach : TuS Hornau 
Samstag, 13.11.2021, 17:30 Uhr

Niederlage für die SG 1862 Anspach

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS Hornau
im Spiel der Herren Hessenliga Gr. Süd-West bei der SG 1862 Anspach beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Den Start machten die Eingangsdoppel. 3:2 hieß es am Ende als Rode / Bauer und Schreitz /
Tamoschus die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Fimmers / Knopf letztlich auf Lager,
um Haberle / Röhr final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Einen Erfolg
verpassten danach Volkmann / Heßel bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Hrytsyienko / Richter.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Marc Rode holte danach indessen
mit einem 3:1 gegen Dennis Haberle einen Punkt für sein Team. Einen Zähler für die Gäste musste
Lion Bauer nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Schreitz hinnehmen. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Es dauerte eine Weile,
bis Jan Fimmers seine 2:3-Niederlage gegen Sascha Röhr hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war nichts für schwache
Nerven. Zwischenzeitlich konnte Robert Volkmann zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel
gegen Nazarii Hrytsyienko aber trotzdem klar mit 5:11, 6:11, 11:6, 4:11. Bei einem Spielstand von 2:
5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Matthias
Heßel gegen Jonas Richter verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Kaum Chancen hatte danach David Knopf beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Andre
Tamoschus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Ohne Satzgewinn für
Marc Rode verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Schreitz. In toller Verfassung
präsentierte sich Lion Bauer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Dennis Haberle. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.11.2021 gegen
den TuS 1884 Kriftel II, während der TuS Hornau am 14.11.2021 gegen den TV 1894 Braunfels
antritt.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach

Doppel: Rode / Bauer 1:0, Fimmers / Knopf 0:1, Volkmann / Heßel 0:1 
Einzel: M. Rode 1:1, L. Bauer 0:2, J. Fimmers 0:1, R. Volkmann 0:1, M. Heßel 0:1, D. Knopf 0:1 

 TuS Hornau
Doppel: Haberle / Röhr 1:0, Schreitz / Tamoschus 0:1, Hrytsyienko / Richter 1:0 
Einzel: A. Schreitz 2:0, D. Haberle 1:1, N. Hrytsyienko 1:0, S. Röhr 1:0, A. Tamoschus 1:0, J. Richter
1:0


